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Die Internationale Rhythmikwoche Wien bietet ein breitgefächertes Fort- und Weiterbildungsprogramm
für Kindergarten- und SozialpädagogInnen, RhythmikpädagogInnen, LehrerInnen, HeilpädagogInnen,
TherapeutInnen, Musik- und SportpädagogInnen, StudentInnen sowie für interessierte Personen aus the-
matisch verwandten Bereichen.

Das Programm der Internationalen Rhythmik Woche Wien beinhaltet grundlegende Rhythmikeinheiten
sowie parallel dazu den vertiefenden Profikurs für ausgebildete RhythmikerInnen.  Hospitation von
Rhythmikeinheiten mit Kindergarten- und Schulkindern, sowie vertiefende Workshops, Plenar-Einheiten
und Vorträge zum jeweiligen Themenbereich runden das Bildungsangebot ab.

Veranstaltungsort
Bundesgymnasium & BRG mit musischer Ausbildung
1030 Wien, Boerhaavegasse 15

Anmeldung 
bis 1. Juni 2010 per mail an sommerkurs@rhythmik.at
(begrenzte TeilnehmerInnenzahl)
Detaillierte Informationen sind ab März 2010 unter www.rhythmik.at veröffentlicht

mit freundlicher Unterstützung von 





Singstimme als auch Körperarbeit (Identifikation mit der Materie) sind Inhalte des Kurses. Über die 
Suche der  "Neutralität" und der Identifikation mit Seinszuständen, Elementen, Zuständen u.a.  
finden wir zu neuen Möglichkeiten in der Stimme, die das "Ausdrucks-Spektrum" erweitern, von Humor 
bis Tiefsinn  von der Oper zum Drama über Jazz –Rock – Pop und mehr. Das Thema Bühnen - Präsenz 
und Bühnen –Performance  begleitet uns bei fast allen Übungen und kann auf Wunsch gesondert 
behandelt werden. 

Unsere Stimme hat ein breites Ausdrucks-Spektrum. Oft nutzen wir nur ein Drittel dessen. Ausdruck 
über Atem und Körper, sowie der Wunsch des Sich - Ausbreitens im Raum geht dem Erwecken des 
Stimm-Volumens voraus. Eine flexible, vielfältige und humorvolle Stimme entsteht durch 
Selbstakzeptanz und Selbst-Distanz in gleichem Maße. Musikalische und stimmliche Facetten finden 
wir in Improvisation und Experiment, ebenso musikalischer Humor gepaart mit Tiefsinn .  
Arbeit an Kraft, Vielfalt und sicherem Timing sowie die Identifikations- und Transfer-Arbeit  Lecoqs 
(Paris)  bildet die Grundlage zum Finden  und Entfalten der "flexiblen Stimme"  

Hilde Kappes, ausgebildet als Rhythmikerin an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien, ist Multi-
Instrumentalistin, sie begleitet ihre Stimm - Performance percussiv auf ungewöhnlichen Instrumenten, wie einem Abfluss-
Rohr oder ganz traditionell auf Flügel, Steel - Drum, Surdo, sowie mit elektronischen Mitteln, in frei erfundenen Sprachen, die 
eine große musikalische Freiheit bieten. 
Als Mitwirkende oder als künstlerische Leitung von Projekten hat sie Erfahrung mit den Bereichen Tanz, Theater, Film und 
bildende Kunst gemacht. 
2001 hat sie den "Prix Pantheon" gewonnen, (Kleinkunst-Preis), 2002 das “Sprungbrett” des Düsseldorfer Handelsblattes 
(Kabarett-Preis), 2003 die Morenhovener Lupe (Kabarettpreis)und  2004 den Rhoner Sur Prizes und ihren Sohn FRANZ! 
Beispiele der Live Performance anzuschauen auf www.myspace.com/hildekappes  oder auf www.youtube.com/hildekappes  
 
 
 
Workshop D: Percussionworkshop (Inhaltliche Beschreibung folgt noch....) 

www.ingridoberkanins.com  
 
Ingrid Oberkanins studierte klassisches Schlagwerk am Bruckner Konservatorium in Linz und an der 
Musikhochschule Wien. Nach Abschluss des Studiums wandte sie sich verstärkt dem Jazz und der aussereuropäischen 
Rhythmik zu, und nahm Unterricht bei José Eladio Amat (Cuba),  Dudu Tucci (Brasilien), und Famadou Konaté (Westafrika). 
Sie spielte unter anderem mit dem Vienna Art Orchestra, Wolfgang Puschnig, Jamaaladeen Tacuma und Christian Muthspiel  
und trat bei einer Reihe internationaler Jazzfestivals, wie London, Paris und Montreux auf.  
Aktuelle Projekte sind weiters die Zusammenarbeit mit der Schauspielerin Brigitte Karner und das Jazzensemble Strange 
Ahead mit Ilse Riedler. 
2004 erhielt sie den Hans Koller Jazzpreis als "side(wo)man of the year".  
Seit Herbst 2004 ist sie  Lehrbeauftragte an der Universität für Musik und darstellende Kunst in Wien. 
 

 

 
WORKSHOP E: „StraKinskys Feuervogel“ 
 
Veronika Kinsky (Wien) 
Grundlage dieses Workshops ist das Märchen vom bunten, geheimnisvollen Feuervogel. Mit Hilfe von 
darstellendem Spiel, Tanz und eigenem Musizieren tauchen wir ein in die wundervolle Märchenwelt und 
Strawinskys Musik. Klangereignisse mit Gänsehautqualität, Begeisterung und Intensität beim 
gemeinsamen Spielen und die unbedeutend werdende Grenze zwischen Realität und Phantasiewelt 
sind meine Visionen, zu denen ich dabei mit allen Teilnehmenden gelangen möchte. Wer will, kann 
gerne auch sein eigenes Instrument mitbringen ! 



 
Veronika Kinsky, doplomierte Rhythmikerin, studierte Musik- und Bewegungspädagogik sowie Instrumentalpädagogik 
Klavier an der Musikuniversität Wien. 
Lehrbeauftragte an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien im Fachbereich Elementare Musikpädagogik, 
sowie am Institut für Musik- und Bewegungspädaogik/Rhythmik. 
Klavier- und Rhythmiklehrerin in freier Praxis für Kinder und Erwachsene, und in der Fort- und Weiterbildung. 
 
 
 
Workshop F:   N.N: 
 
 
 
 
 
 
Profikurs:  „Singing together-what a joy....“ 
 
See what you hear, sing what you see- meeting a new soundworld, -Solfégé… 
Get a taste of Singing with a twist of eurhythmics… 
Spielerisches Gehörbildungstraining, Stimm-Improvisationen und Solmisation mit Handzeichen... 
Rhythmik auf einer etwas höheren Ebene... ☺ 
 
 

 
 
Incca Rasmusson unterrichtet an der königlichen Musikhochschule Stockholm (www.kmh.se). Sie 
Ist Rhythmikpädagogin und ausgebildete Dalcroze-Rhythmikerin. Sie leitet neben ihrer Tätigkeit als 
Hochschulprofessorin seit 25 Jahren ihren eigenen Kammerchor, das rasmussonsVokalensemble.  
 
www.kmh.se; Kungl.Musikhögskolan/ Incca Rasmusson ist Mitglied des LehrerInnen-Teams des „Music 
Education Department.  
 
 
 



Organisation: 
Veranstaltungsort: 
Bundesgymnasium &BRG mit musischer Ausbildung 1030 Wien, Boerhaavegasse 15 
 
Beginn und Ende 12.-16.Juli 2010 
Eintreffen der TeilnehmerInnen ab 8:00 
Eröffnung Montag 9:30 
 
Preise:  
RhythmikWocheWien 2010 + Workshops  € 190,-  
Für StudentInnen (mit Inskriptionsnachweis)  € 150,- 
 
Profikurs +Workshops     € 170,- 
Profikurs +Workshops+RhythmikWocheWien  € 250,- 
(ÖBR-Mitglieder erhalten eine Ermäßigung von 20% auf alle Kurse) 
 
Anmeldung: ab sofort bis spätestens 15.Juni per email an. 
sommerkurs@rhythmik.at 
 
Zahlungsmodalitäten: 
Kursgebühr einzuzahlen bei BAWAG, BLZ 14 000, Kontonummer 044 108 246 42  
Für internationale Einzahlungen: BIC: BAWAATWW, IBAN:AT90 14 000 044 108 246 42 
Mit dem Vermerk: RhythmikWocheWien 2010, spesenfrei für den Empfänger 
 
Der Workshop hat eine begrenzte TeilnehmerInnenzahl. Die Vergabe der Plätze erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldung und ist erst nach erfolgter Einzahlung gültig. Die Benachrichtigung erfolgt 
per email. Bei Absage bis 14 Tage vor Kursbeginn wird der Betrag bis auf 20 Euro rückerstattet. 
Ersatznennungen sind jederzeit möglich. 
 
Übernachtungsmöglichkeit dirket am Kursort:  
Bewährt und sehr günstig! Bei der Anmeldung reservieren, Bezahlung vor Ort. 
Einzelzimmer €30/ Doppelzimmer €25 inkl. Frühstück 
 

 Internationale RhythmikWocheWien wird gefördert von der 
MA13 /Abteilung für Jugend und  Bildung und dem bmukk 

Für den Inhalt verantwortlich: Irmgard Bankl 
 
 
 
 


